
Wenn man sich morgens kaum
erholt fühlt, es in den Armen
kribbelt oder der Nacken völlig
verspannt ist, könnte aus ortho-
pädischer Sicht ein maßge-
schneidertes Nackenstützkissen
Abhilfe schaffen. Diese Spezial-
kissen förderneinegesundeHal-
tung im Schlaf, die den Nacken-
bereich nachhaltig entlastet.
„Jeder Mensch hat eine indivi-
duelle Kopf- und Nackenform,
unterschiedliche Schulterbreite
und ganz persönliche Schlafge-
wohnheiten. Deshalb ist das
Kopfkissen wichtiger Bestand-
teil der Bettausstattung“, weiß
ReginaRosenbaum.Sie ist die In-
haberin des bettenhauseswelge
und führt das Unternehmen in
der 5. Generation.

Einseitige, wiederkehrende
Haltungen im Arbeitsalltag
und mangelnde Bewegung
bleiben nicht folgenlos. Die
Wirbelsäule, die den Körper
stützt, wird fehl oder überlas-
tet. Die Muskulatur der Hals-
wirbelsäule reagiert häufig be-
sonders empfindlich. Ange-
passte Nackenkissen können
aus orthopädischer Sicht tat-
sächlich Menschen helfen, die
häufig über eine verspannte
Halsmuskulatur klagen. Zu-
sätzlich verbessert das anato-
misch korrekte Liegen den ent-
spannten Schlaf.
So wie der gesamte Körper

durch die Wahl des richtigen
Bettsystems während des
Schlafens entlastetwird, unter-

lastet. Im Rahmen der aktuel-
len Testwochen liegen im Zen-
trum für gesunden Schlaf im
bettenhaus welge, Burgdorf-
erstr. 11-15 in Lehrte, Tel.
05132/2374, bis zum 31. März
Nackenstützkissen bereit, die
kostenlos zu Testzwecken aus-
geliehen werden können.
Dank wissenschaftlich fun-

dierter Analyse und gestützt
auf medizintechnisches Gerät
wird der optimale Kissenbedarf
ermittelt. Mit dem kostenlosen
Leihkissen geht es nach Hause
und in den erholsamen Schlaf,
wenn nicht, kann das Kissen
einfach umgetauscht werden –
falls man das Kopfkissen nach
der ersten Nacht überhaupt
noch hergeben möchte.

stützt das maßgeschneiderte
Nackenstützkissen die Halswir-
belsäule optimal. Diese Spe-
zialkissen fördern durch An-

passung an Kopf und Nacken
des Schläfers eine gesunde
Schlafhaltung, die dann den
Nackenbereich nachhaltig ent-

Beratung für gesunden Schlaf: bettenhaus welge, Burgdorfer Stra-
ße 11-15 in Lehrte. Foto: privat

Testwochen bei bettenhaus welge
Bis zum 31. März 2026 bietet das bettenhaus welge, Zentrum für gesunden Schlaf,
Testwochen für individuell angepasste Nackenstützkissen an
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SEHNDE.MitderVorstandswahl
wurden in der SuS-Jahresver-
sammlung die Weichen gestellt.
Als Vereinsvorsitzender skizzierte
Knut Stegmann vorab einige
markante Leistungen der 20-jäh-
rigen Amtszeit des bisherigen
Vorstands: Von der - alles in
Eigeninitiative durchgeführten -
Erweiterung des Sportheims, der
Sanierung des Umkleide- und
Duschtrakts und der Erweiterung
derWerkstätten für die Platzpfle-
gebishinzurUmstellungderFlut-
lichtanlage auf LED; bei den Fuß-
ballern die wachsende Zahl der
Aktiven, die Erfolge in den Her-
renmannschaften und die Grün-
dung der inzwischen sehr erfolg-
reichen Dart-Abteilung. Sein
Dank ging an die vielen ehren-
amtlichen Sportfreunde im Ver-
ein, die ganz wesentlich zum gu-
ten Zusammenhalt in und zwi-
schen den Sparten und Mann-
schaften und damit zur stetigen
Aufwärtsentwicklung beigetra-
gen haben. Nach 20 Jahren einer
gemeinsamen allermeistens
problemlosen, harmonischen Zu-
sammenarbeit mit seinen drei
weiteren Vorstandskollegen sei
es an der Zeit, den Staffelstab in
andere Hände zu legen.
ImAnschluß gab der stellvertre-

tende Spartenleiter und Jugend-
wart Dennis Rosenburg den Be-
richt aus der mitgliedermäßig
stärksten Sparte Fußball. ImDetail
wurden alle Mannschaften mit
ihren Erfolgen – vondenBambinis
in der Jugend bis zum Ü50-Her-

renteam – vorgestellt. Gerade bei
den jüngeren Jahrgängen (Bambi-
nis,G-JugendbiszurC-Jugend)sei
ein stetiger Zuwachs an Fußball-
interessierten Kindern zu vermel-
den; wünschenswert wären für
diese Teams allerdings auch noch
mehr Trainer und Betreuer. Her-
vorgehobenwurde die im vorigen
Jahr geschlossene Partnerschaft
mit Hannover 96: In Zusammen-
arbeit mit 96-Trainern können so
für Fußball-Kids jährlich Fußball-
Camps beim SuS sowie für die Be-
treuer kostenfreie Schulungen
durchgeführt werden.
Für die Abteilung Baseball be-

richtete Dennis Lahmann: In der
Spielgemeinschaft mit den Hä-
nigsen Farmers hofft das Team,
sich auch diese Saison in der Ver-
bandsliga halten zu können.
Man ist bestrebt, in Abstimmung

mit der Stadt den Sportplatz in
Müllingen für die Trainingsein-
heiten nutzen zu dürfen.
DenBerichtausderSparteDart

gab der stellvertretende Leiter
Ingo Marquardt. Drei Jahre nach
Gründung sei das Interesse und
der Zulauf an Aktiven stetig
wachsend. Inzwischen nehmen
drei Teams an Punktspielen der
Niedersächsischen Darts-Ligen
teil – das A-Team bereits mit be-
rechtigtenHoffnungenauf einen
Aufstieg in die Verbandsliga. Ein
herausragendes Turnier waren
im August 2025 die ‚1.Sehnder
Darts-Open‘, an dem 144 Spieler
– bis hinauf zu Bundesliga-Spie-
lern– inderSporthalleChaussee-
straße teilnahmen. Ein Highlight
ist jetzt für den 3. Mai mit einem
ein Darts-Workshop im SuS-
Sportheimgeplant,beidemauch

der bekannte WM-Teilnehmer
und Sport1-Kommentator Flo-
rian Hempel zu Gast sein wird.

Für langjährige Vereinszuge-
hörigkeit werden geehrt:
- für 25-jährige
Mitgliedschaft: Torsten
Menge, Lukas Sundhaupt
- für 50-jährige
Mitgliedschaft: Frank Dollinger
- für 60-jährigeMitgliedschaft:
Manfred Flemming,
Helmut Holzer.
In seinem Grußwort betont

Ortsbürgermeister Michal Brozy
die bemerkenswerte Zunahme
an Vereinsmitgliedern und den
großen Zusammenhalt der Spar-
ten und Teams, die wesentlich
zumfamiliärenCharakterdesSuS
beitragen und Spiel und Sport zu
einem anerkannten Verein in

Bisheriger und neu gewählter SUS-Vereinsvorstand (von links): Wolfgang Weidl, Niclas Dollinger,
Karsten Martini, Olaf Struß, Ralf Meyer, Knut Stegmann und Marcel Zärtner. Foto: Privat

Wechsel in der Vereinsführung
Marcel Zärtner ist SuS-Vereinsvorsitzender

Sehndemachen.
Zentraler Tagesordnungspunkt

inderVersammlungwardieWahl
eines neuen Vorstands. Dank der
guten Vorarbeit einer im vergan-
genen Jahr gebildeten Task-Force
konnten Dennis Tessmann-Ben-
dix und Uwe Steinke der Ver-
sammlung bereits interessierte
Sportfreunde für die Besetzung
derÄmter vorschlagen.Unter der
Wahlleitung von Lennart Volmer
undAndreasJanizkiwerdendann
jeweils einstimmig gewählt: ers-
ter Vorsitzender Marcel Zärtner,
zweiter Vorsitzender Niclas Dol-
linger, Kassenwart Ralf Meyer,
SchriftführerMarkus Jung.

Als Beisitzer zum Vorstand ge-
wählt wurdenMichael Brozy und
Leon Rautmann, Sozialwart
bleibt Frank Dollinger, die Presse-
warte sind Timo Janizki und Den-
nis Rosenburg. Wahlleiter Len-
nart Volmer formulierte einen
Aufruf an alle SuS-Sportfreunde,
den Weg weiterzugehen: „Die
Weichenfüreineweiterhinpositi-
ve Entwicklung sind gestellt.“
Auf Antrag des Ehrenrats wur-

de der bisherige Vereinsvorstand
mit Knut Stegmann, Karsten
Martini, Olaf Struß, Wolfgang
Weidl zum „Ehrenvorstand im
SuS“gewählt. Mit demDankdes
neuen Vereinsvorsitzenden Mar-
cel Zärtner an alle Sportfreunde
fürdieseharmonischeundgelun-
gene Jahreshauptversammlung
schloss das Treffen ab – bei dem
traditionellen „Bockwurst mit
Kartoffelsalat“.

Rückgang der Einsatzzahl spürbar
Versammlung der Ortsfeuerwehr mit Ehrungen
BILM. Ortsbrandmeister Thomas
Beckner berichtete in der Jahres-
versammlung von einer stabilen
Mitgliederzahl – gesamt 151, da-
von 44 in der Einsatzabteilung, 13
der Altersabteilung, elf in der Ju-
gendfeuerwehr, 15 in der Kinder-
feuerwehr sowie 68 passive.
ImVorjahrwurde dieOrtsfeuer-

wehr zu 17 Einsätzen alarmiert.
„Ein spürbarer Rückgang“, so der
Hinweis,denn imJahr2024waren
es 23 Alarmierungen. Im Jahr
2025 gab es acht Brandeinsätze,
sechs technische Hilfeleistungen,
einen ABC-Einsatz im Rahmen
einer Alarmübung sowie zwei
Fehlalarme.
Das Engagement im Ausbil-

dungsbereich blieb auf einem
sehr hohen Niveau. Themen wa-
ren unter anderem Atemschutz,
Brandmeldeanlagen, Verkehrsab-
sicherung, Wasserförderung,
CSA-Training sowie Rechtsgrund-
lagen im Feuerwehreinsatz. Auch
gemeinsame Übungen mit Nach-
barfeuerwehren sowie Ausbil-
dungsdienste imABC-Zug der Re-
gion Hannover Ost fanden statt
und stärkten die Zusammenarbeit
über Ortsgrenzen hinaus.
NebendemEinsatz-undAusbil-

dungsdienst war die Ortsfeuer-
wehr erneut stark im Dorfleben
eingebunden. Veranstaltungen

wie das Osterfeuer, das Knutfest
und die Heimberg-Fuchs-Wett-
kämpfe prägten das Jahr. Der
Heimberg-Fuchs-Wettbewerbge-
nießt inzwischen weit über die
Grenzen des Brandabschnitts hi-
naus einen sehr guten Ruf. Darü-
ber hinaus nahmen dieMitglieder
an mehreren Wettbewerben teil
und konnten dabei unter ande-
remerstePlätzebeimAue-Cupso-
wie bei Wettkämpfen in Equord
und Bilm erreichen.
JugendfeuerwehrwartinMarie-

Antoinette Koch berichtete, dass
die Jugendfeuerwehr weiterhin
aus sieben Mitgliedern besteht,
davon zwei Mädchen und fünf

Jungen,undsomitpersonell kons-
tant geblieben ist. Im Berichtsjahr
wurdenzahlreicheÜbungsdienste
durchgeführt, bei denen sowohl
feuerwehrtechnische Ausbildung
als auchSpiel- undFreizeitaktivitä-
ten im Mittelpunkt standen. Hö-
hepunkte bildeten unter anderem
die Teilnahme am Stadtzeltlager
sowie an verschiedenen Wettbe-
werben und Veranstaltungen auf
Stadt- und Ortsebene.
Kinderfeuerwehrwart Carsten

Scholz stellte die positive Entwick-
lung der Kinderfeuerwehr heraus.
Die Mitgliederzahl konnte im Ver-
gleichzumVorjahrdeutlichgestei-
gert werden. In den durchgeführ-

ten Diensten wurden feuerwehr-
bezogene Themen kindgerecht
vermittelt, wobei neben der Aus-
bildungauchSpiel,Kreativitätund
Gemeinschaft im Vordergrund
standen.
Besonders erfreulich ist der ge-

stiegeneAnteil anMädchensowie
das insgesamt große Interesse an
der Kinderfeuerwehr.
Im Anschluss berichtete Atem-

schutzbeauftragter Nils Bödecker
über den aktuellen Stand. Derzeit
stehen sieben einsatztaugliche
Atemschutzgeräteträger zur Ver-
fügung, insgesamt seien es elf
Mitglieder. Die noch ausstehen-
den arbeitsmedizinischen Vorsor-

geuntersuchungen sollen zeitnah
erfolgen. Positiv hervor hob Böde-
cker,dasssichdieorganisatorische
Abwicklung deutlich verbessert
habe. NachAnfrage bei der Stadt-
verwaltung erfolge in der Regel
nochamselbenTageineRückmel-
dung, sodass Termine zügig koor-
diniert werden können. Im ver-
gangenen Jahr wurden mehrere
Atemschutzdienstedurchgeführt,
um Vorgehen, Belastung und Si-
cherheit unter realistischen Bedin-
gungen zu trainieren. Darüber hi-
naus hatten einige Mitglieder die
Möglichkeit, an der Heißausbil-
dung in Bad Gandersheim teilzu-
nehmen und dort praktische Er-
fahrungen unter Einsatzbedin-
gungen zu sammeln.
Beim Tagesordnungspunkt Eh-

rungen und Beförderungen wur-
den Philipp Klages und Bert Loch-
mann zum Oberfeuerwehrmann
befördert. Florian Waltemathe
wurde zum Hauptfeuerwehr-
mann ernannt. Für 25 Jahre Mit-
gliedschaft wurde Malte Däwes
geehrt, Ernst Heinrich Bettmann
für 60 Jahre.
Der stellvertretende Bürger-

meister der Sehnde, Ralf Marotz-
ke, dankte den ehrenamtlichen
Einsatzkräften für ihr Engage-
ment und ihre hohe Einsatzbe-
reitschaft.

Jahresversammlung der Ortsfeuerwehr Bilm (von links): Sven Grabbe, Thomas Beckner, Ralf Marotzke,
Ernst Heinrich Bettmann, Florian Waltemathe, Bert Lochmann, Philipp Klages, Malte Däwes und Nik-
las Winter. Stadtfeuerwehr Sehnde

Schlaglöcher können gemeldet
werden
SEHNDE. Straßen mit Frost-
schäden und Schlaglöchern sol-
len jetzt kurzfristig repariertwer-
den. Die Stadtverwaltung bittet
Anwohner, auf der Internetseite
www.sehnde.de unddort in den
Rubriken service, sowie tipps-
ideen-beschwerden entspre-
chende Meldung zu machen.
Zum Hintergrund teilt die

Stadtverwaltung mit: Mit dem
Ende des Winters treten auf vie-
len Straßen wieder vermehrt
Schäden in der Fahrbahnober-
fläche auf, auch auf den rund
135 Kilometer Gemeindestra-

ßen, für deren Instandhaltung
die Stadt Sehnde zuständig ist.
Frost, Tauwetter und starke Be-
lastungendurchdenVerkehrha-
ben in den vergangenen Wo-
chen zu zahlreichen Schlaglö-
chern geführt. Eine zeitnahe
Ausbesserung der betroffenen
Straßenabschnitte ist erforder-
lich. Eine schnelle Instandset-
zung trägt dazu bei, die Ver-
kehrssicherheit zu gewährleis-
ten, die Lebensdauer der Stra-
ßeninfrastruktur zu verlängern
und langfristig höhere Repara-
turkosten zu verhindern.

Förderverein der Grundschule aktiv
HÖVER. Von Schulplaner bis
ADAC-Fahrradtraining, von
Schulfest oder Bücherei bis zum
Weihnachtsbaum: Der Förder-
verein der Grundschule möchte
allen Kindern der Grundschule
Höver zugute kommen. Die Vor-
standsmitglieder arbeiten meis-
tens im Hintergrund, darunter
Lucia Angermann, Daniela
Waschke, Sandy Mukielka und
Christina Flemming.
„Wir möchten gemeinsam et-

was bewegen für unsere Schu-
le“, so Vorsitzende Lucia Anger-
mann.„DankunsererUnterstüt-

zung lernt seit diesem Schuljahr
jedes Kindmit einem kostenfrei-
en Schulplaner. Eine gut ausge-
stattete Bücherei, pädagogi-
sches Fördermaterial für das
Lehrerkollegium, ein Elterncafé
zur Einschulung oder als High-
light das jährliche Schulfest im
Sommer – wir fördern und
unterstützen überall“. Ihr
Wunsch für dieses Jahr: Jedem
Schüler einen Besuch des GOP-
Winter Varietés zu ermöglichen,
um auch die kulturelle Förde-
rung der Kinder im Blick zu ha-
ben.

Blühfläche
hergerichtet
Platz am Rathaus umgestaltet

SEHNDE.Der bisher als Schach-
brett ausgebildete Bereich vor
dem Rathaus wurde im Rahmen
eines Projekts der Auszubilden-
den des Baubetriebshofes um-
gestaltet.
Inzwischen waren die dort in

einem Schachbrettmuster ver-
legten Platten „in die Jahre“ ge-
kommen und mussten daher

entfernt werden. Die Stadtver-
waltung hat sich gegen einen
Austausch und stattdessen für
eine Neugestaltung dieser Flä-
che entschieden.
Die Fläche wurde von den

Auszubildenden inzwischen als
Blühfläche hergerichtet und
durch einen niedrigen Holzzaun
umrandet.

Für die Blütenpracht gebaut: Pflanzbeet am Rathaus.
Foto: Stadt Sehnde

Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde am 19.03.2026
Am Donnerstag den 19.03.2026 um 18:00 Uhr findet im Ratssaal des Rathauses,
Eingang Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des Rates der Stadt
Sehnde statt.

Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Bebauungsplan Nr. 114 „Eichenkamp“, OT Evern, Stadt Sehnde
hier: Aufstellungsbeschluss mit verkleinertem Geltungsbereich

- Beschluss über eine Veränderungssperre für den Bereich „Eichenkamp“ im
Ortsteil Evern der Stadt Sehnde
hier: Beschluss über die Verlängerung der Veränderungssperre für einen
verkleinerten Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 114 „Eichenkamp“

- Bebauungsplan Nr. 366 „Beekfeld“ im Ortsteil Sehnde der Stadt Sehnde
hier: Aufstellungsbeschluss

- Innenstadtkonzept „Neue Mitte Sehnde“ - hier: Fahrradparkhaus
- Umsetzung Verkehrsentwicklungsplan
hier: Fußverkehrskonzept Sehnde

- Kommunale Wärmeplanung der Stadt Sehnde
- Übernahme von Bürgschaften für Investitionsmaßnahmen der Stadtwerke Sehnde
GmbH für die Bereiche der Abwasserbeseitigung und der Trinkwasserversorgung

- Übertragung der Infrastruktur Sehnde GmbH auf die Stadt Sehnde
(Vollübertragung)

- Neufassung der Satzung der Stadt Sehnde über die Entwässerung der
Grundstücke und den Anschluss an die öffentlichen Abwasseranlagen
(Abwasserbeseitigungssatzung)

- Zustimmung über die Annahme von angebotenen Spenden im Haushaltsjahr 2026
- Antrag der CDU-Ratsfraktion vom 05.11.2025
hier: bedarfsgerechte Kinderbetreuung

- 1. Nachtrag zum Betriebsführungsvertrag mit der Johanniter Unfallhilfe e.V. über
die Kindertagesstätte Donauallee Rethmar

- Antrag der SPD-Fraktion und Bündnis 90/Die Grünen im Rat der Stadt Sehnde vom
04.02.2026 zur weiteren Nutzung der Räumlichkeiten Achardstraße 2,
ehem. „Spatzennest“

- Antrag der AfD-Fraktion zu BV 2025/0719 Verkauf der Mehrzweckhalle auf dem
Gelände des ehem. BSA

- Antrag des Seniorenbeirates der Stadt Sehnde
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